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Vogelschlag an Glas: 

Hintergrund und Handlungsmöglichkeiten 
 

Hintergrund 

• Schätzungen zufolge sterben in Deutschland jedes Jahr über 100 Millionen 

Vögeln an Glasscheiben 1. Das sind 5-10% der Vogelpopulation, somit sind 

Kollisionen mit Glas die zweitwichtigste Todesursache für Vögel.  

• Alle wildlebenden Vögel sind besonders geschützt und unterliegen dem 

Tötungsverbot BNatSchG §44 2.  

• Das Tötungsverbot ist auf Vogelschlag an Glas anzuwenden 3,4. 

• Als Schwelle für ein „signifikant erhöhtes Tötungsrisiko“ wurden  

4 Kollisionsopfer auf 100 m Glasfassade im Jahr ermittelt 5. 

Risikobewertung 

• An großen Gebäuden und Bürokomplexen verenden jedes Jahr im 

Durchschnitt 22 Vögel 1. 

• Das Risiko für Vogelschlag an Glas kann ermittelt werden.  

Ein „Hohes Risiko“ genügt für die Anordnung von Schutzmaßnahmen 5 

• Bei Verdacht auf ein „signifikant erhöhtem Tötungsrisiko“ kann durch die 

Behörde ein Monitoring angeordnet werden 6,7. 

• Naturnahe Umgebung und nächtliche Beleuchtung fördern Vogelschlag 8,9. 

• Gebäude in der Nähe von Natura2000 Gebieten dürfen deren 

Erhaltungszustand nicht verschlechtern und sind gegebenenfalls 

nachzurüsten 10. 

Schutzmaßnahmen 

• „[…] Planer und Architekten haben die Möglichkeit und Pflicht, Situationen, 

in denen es zu vermehrtem Vogelschlag an Gebäuden kommen kann, zu 

vermeiden.“ 5 

• Die Wirksamkeit von Vogelschutzprodukten wird seit 2001 in 

Flugtunnelversuchen evidenzbasiert überprüft und öffentlich beworben 
8,11. Demnach müssen Scheiben flächig mit Mustern markiert werden. 

• Die Wirksamkeit von UV-Markierungen und Greifvogelsilhouetten wurde 

eindeutig widerlegt 12–15. 

• Einplanung im Bau ist günstiger und langlebiger als Nachrüsten 8. 

• Verbundglas Produkte reduzieren Energieeintrag und Vogelschlag 16. 
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